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Im Juli 2016 wurde im Zuge der Gesamt-Außenrenovierung der Filialkirche Hilkering das Turmkreuz demontiert.  
Es befanden sich zwei hölzerne Behälter mit je einer Urkunde und verschiedenen Münzen in der Kreuzkugel. 
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1890 September 08, Hilkering 
 
Text: 
Heute am Feste Mariä Geburt am 8. September 1890 wurde dieses neue 
vergoldete Kreuz sammt neuen kupfernen Knopf aufgesetzt.  
 
Zu dieser Zeit lebten:  
Se. hochgeboren Herr Herr Alfred Graf von Harrach als Patron. 
Der hochwürdige Herr Ferdinand Pichler, Pfarrer zu Hartkirchen. 
Der hochwürdige Herr Josef Hemmelmayr, Coop. von Hartkirchen und Katechet 
von Hilkering. 
Wenzel Zach, Schulleiter von Hilkering. 
Maria Zach, Arbeitslehrerin in Hilkering.  
Michael Wintersberger, Meßner in Hilkering. 
Das Kreuz wurde von folgenden Maurer- und Zimmerleuten gesetzt: Mathias 
Loibeltsberger Maurermeister von Haitzing und Johann Huemer von Hainbach; 
Franz Häuserer, Zimmerpolier von Haizing und Josef Mitter von Senghübl. 
 
So geschehen zu Hilkering am 8. September 1890.  
 
Unterschriften: 
W. Zach, Schulleiter. 
Math. Loipeldberger Maurermeister. 
Franz Häuserer. 
Michael Wintersberger. Meßner. 
 
Seitlicher Vermerk (Nachtrag in der Handschrift von 1907): 
Münzen: Ein halber Kreuzer, 1 Kreuzer u. 1 Zehnkreuzerstück. 
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1907 Juli 01, Hilkering (auf der Rückseite des Berichts von 1890) 
 
Text: 
Im Jahre 1907 wurde der sehr schadhaft gewordene Turm mit verzinktem 
Eisenbleche eingedeckt, das Kreuz gereinigt u. wieder aufgesteckt, da der 
Helmbaum aufgesprungen war. 
 
Patron der Kirche war Se. Erlaucht Alfred Graf Harrach. 
Pfarrer in Hartkirchen, Matthäus Brandtner, geistl. Rat u. Dechant des Dekanates 
Eferding. 
Kooperator H. Alois Vösenhuber. 
Schulleiter in Hilkering: H. Hanns Deinhammer 
Meßner in Hilkering: Franz Pöpl. 
Als Zimmermeister fungierte J. Heigl u. als Polier Franz Häuserer u. Karl Roiter 
Die Spänglerarbeiten besorgten die Brüder Ignatz u. Franz Obgrasser v. 
Aschach 
 
Hilkering am 1. Juli 1907 
 
Unterschriften: 
Matth. Brandtner Pfarrer 
Franz Pöpl. Meßner. 
I. Obgrasser 
Hans Deinhammer, Schulleiter 
Johann Heigl, Zimmermeister 
 
Seitlicher Vermerk: 
Münzen: Ein Zwanzig-, 1 Zehn-, ein Zwei- u. ein Einhellerstück. 
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1931 Juni 18, Hilkering (Rückseite leer) 
 
Text: 
Man schrieb den 4. Juli 1929. Um 6h 15´ abends kam ein Orkan, der an 
Häusern, Bäumen, Dachungen und Waldungen unermeßlichen Schaden 
anrichtete. In der Gemeinde Hartkirchen betrug der Gesamtschaden 722.996 S. 
Durch diesen Orkan wurde auch das Turmkreuz des hies. Wallfahrtskirchleins 
unter einem Winkel von 45 Grad nach Osten gebogen. Mit der Reparatur des 
Turmkreuzes war eine Reparatur des Blechdaches, des Blitzableiters sowie das 
Herunterputzen des Mauerwerkes und das Streichen der Zifferblätter und Zeiger 
verbunden.  
 
Patronatsherr war Exzellenz Franz Harrach. 
Pfarrer in Hartkirchen war Dechant u. Mons. Mathäus Brandtner. 
Kooperator und Katechet in Hilkering H. Alois Gierlinger. 
Schulleiter in Hilkering H. Karl Hoffellner. 
Mesner in Hilkering: H. Franz Pöpl. 
Als Zimmermeister fungierte H. Joh. Häuserer v. Hartkirchen. 
Als Polier Karl Roiter v. Knieparz u. d. L.; als Zimmerleute Franz Dunzinger 
Steinwand und Franz Eigner. 
Als Maurermeister fungierte H. Karl Mallinger, Hartkirchen. 
Als Maurerpolier H. Franz Pernsteiner; als Maurerarbeiter Paul Hintenaus. 
Die Kreuzreparatur führte H. Franz Keplinger, Hammerschmied in Hilkering aus. 
Die Spänglerarbeiten besorgte H. Spänglermeister Rief aus Aschach a. D. 
Die Blitzableiterreparatur besorgte die Firma Humer, Aschach. 
 
Hilkering, am 18. Juni 1931. 
 
Stempel: 
Pfarramt Hartkirchen in Ob. Oesterr. 
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Unterschriften: 
Matth. Brandtner Pfarrer in Hartkirchen Ehrenkämmerer S. Heiligkt. u. Konsist. Rath 
Al. Gierlinger Koop. 
Karl Hoffellner, Leiter. 
Hans Lehner Spengler 
Franz Pöpl. Mesner. 
Paul Hintenaus 
Franz Pernsteiner. 
Karl Roither 
Eigner Franz 
Dunzinger Franz 
 
Seitlicher Vermerk: 
Gelder: 1 Groschen, 2, 5 u. 10 Groschen. 
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Münzen 
 
Zum Bericht von 1890 (Kaiserreich Österreich-Ungarn, Franz Joseph, 1848-1916) 
5/10 Kreuzer 1885 
1 Kreuzer 1860 A 
10 Kreuzer 1869 (?); stark verschliffen 
 
Zum Bericht von 1907 (Kaiserreich Österreich-Ungarn, Franz Joseph, 1848-1916) 
1 Heller 1902 
2 Heller 1897 
10 Heller 1895 
20 Heller 1894 
1 Filler 1902 K.B. 
2 Filler 1896 K.B. 
20 Filler 1893 K.B. 
 
Ohne Bericht (Kaiserreich Österreich-Ungarn, Franz Joseph, 1848-1916) 
2 Heller 1918 
10 Heller 1915 (altes Wappen) 
20 Heller 1918 
 
Zum Bericht von 1931 (Republik Österreich, 1. Republik, 1918-1938) 
100 Kronen = 1 Groschen 1924 
200 Kronen = 2 Groschen 1924 
1 Groschen 1929 
2 Groschen 1925 
5 Groschen 1931 
10 Groschen 1925 
 
 
Sichtung und Abschrift der Urkunden, Aufstellung der Münzen: DI. Dr. Roland Forster, Hartkirchen, Archivar der Pfarre Hartkirchen 


